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„Die Welt der Bücher ist die größte“ 

Herrmann Hesse 

„Bibliotheken sind das Herz der Stadtgesellschaft: 
als öffentliche Kulturorte wirken sie mit einem großen 

Netzwerk von Partnern in die Stadt hinein und bieten in 

ihren Häusern Freiräume für Bildung, Arbeit und 
Freizeit. Sie vermitteln Schlüsselqualifikationen für das 

Leben in der digitalen Gesellschaft. Ihre Bildungs- und 
Kulturangebote sind offen für alle 

Bevölkerungskreise. (…) In Zeiten uneingeschränkter 
digitaler Vernetzung braucht es vermehrt städtische 

Orte der unmittelbaren persönlichen Kommunikation. 

Die Bibliothek als offener Lernort für gemeinsamen 
Austausch und kollaboratives Arbeiten wird daher 

innerhalb der Stadt noch wichtiger. Die wachsenden 
Besucherzahlen belegen, dass Bibliotheken gefragt sind 

wie nie. Mit digitalen Services und der Vermittlung von 

Lese-, Medien- und Informationskompetenz leisten 
Stadtbibliotheken einen Beitrag zur kulturellen 

Bildung und Überwindung der digitalen Spaltung in der 
Gesellschaft.“ 

 

Der aktuelle „Bericht zur Lage der Bibliotheken 
2016/17“, herausgegeben vom Deutschen 

Bibliotheksverband e.V. listet diese zentralen Aufgaben 
kommunaler Bibliotheken auf und erinnert gleichzeitig 

daran, dass Bibliotheken in Deutschland, trotz ihrer 
großen Bedeutung für die Bürgerschaft, nur zu den 

freiwilligen Aufgaben einer Kommune gehören. Auch als 

freiwilliges Angebot der Stadt Geislingen nimmt die 
Stadtbücherei die oben genannte Aufgabenstellung sehr 

ernst und deckt diese im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden finanziellen und personellen Ressourcen so 

weit wie möglich ab.  

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
Jugendliche bauen einen Fahrzeug-Roboter im Makerspace der 
Bücherei 

 

In der Bücherei lernen täglich Schülerinnen und 
Schüler auf Klassenarbeiten oder erledigen zusammen 

die Hausaufgaben. Migrantinnen und Migranten 
treffen sich zum gemeinsamen Deutschlernen oder 

nutzen die Einzelarbeitstische für ihre persönliche 
Weiterbildung. Manch einer bereitet sich hier auf einen 

Schulabschluss vor. Im gemeinsamen Schulungsraum 

von Bücherei und VHS wird von morgens bis spät 
abends gelernt. Am Vormittag sind es meist 

Schulklassen oder Kindergartengruppen die hier 
die Stadtbücherei und ihr Angebot kennenlernen. Am 

Nachmittag treffen sich selbst organisierte 

Lerngruppen wie die PC-Gruppe des 
Kreisseniorenrates oder Jugendliche die mit dem 

Schulungscomputer Raspberry-Pi gemeinsam 
Programmieren lernen. Am Abend wird der Raum 

für Integrations- oder Kunstkurse der VHS aber 
auch für ein privates Theater-Projekt genutzt. Im 

Lesecafe treffen sich derweil Arbeitsgruppen (z.B. 

das Kulturherbst-Team, der Vorstand des Geislinger 
Literaturnetzwerks oder der Beirat der VHS) und 

Leseclubs. Auch der Jugendgemeinderat und der 
Stadtseniorenrat bieten hier ihre Tablet-Kurse für 

Seniorinnen und Senioren an. So ist oft bis zum späten 

Abend noch Leben in der Bücherei.  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
tür-auf:theater – Probe in der nächtlichen Bücherei 

 
Einen besonderen Erfolg konnten die Kinder 

einheimsen, die sich bereits 2015 an einer 
Trickfilmwerkstatt in der Stadtbücherei beteiligt 

hatten. Eine Jury aus Medienpädagogen und ein 
anschließender Publikumsentscheid kürten den Film 

„Der Bücherkobold“ im Jahr 2016 zum Sieger des 

Trickfilmwettbewerbs Goldener Kugelkönig, der 
vom Kinomobil Baden-Württemberg veranstaltet wird. 

Auch 2016 hat die Bücherei wieder eine solche 
Werkstatt veranstaltet. 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
Kinder erstellen einen Trickfilm in der Trickfilmwerkstatt, rechts 
daneben der „Goldene Kugelkönig“ 

 

Im Jahr 2016 konnte die Stadtbücherei wieder eine 
verstärkte Nutzung verzeichnen. Ein Umsatz, also 

eine durchschnittliche Ausleihe von mehr als fünf 

 

 

 

 

 

 

 



Entleihungen pro Medien im Jahr gilt als 
hervorragende Nutzung. 

 
Jahr 2016 2015 2014 

Ausleihen 227.912 220.114 220.539 

Medien 43.460 43.535 44.334 

Umsatz Medien 5,24 5,06 4,97 

Neue Medien 4.849 5.126 4.712 

Online-Ausleihe 17.243 15.380 12.869 

Öffnungsstunden 1.370 1.110 1.125 

Besucher 48.431 43.712 44.324 

Neue Nutzer 582 597 597 

Aktive Nutzer 3.099 2.985 2.978 

 

 

Der neue Kassenautomat 

Mit der Installation und Inbetriebnahme des neuen 

Kassenautomaten im September 2016 ist die 
Einführung der Selbstverbuchungsausleihe 

erfolgreich abgeschlossen. Die Ausleihstationen 
wurden bereits 2015 in Betrieb genommen. 2014 war 

die Umrüstung der Mitarbeiter-Arbeitsplätze und der 

Medien erfolgt. Die Einführung der neuen 
Verbuchungstechnik hat damit drei Jahre in Anspruch 

genommen. Bei der Benutzerumfrage Ende 2016 
bekundeten 97% der Teilnehmer/innen, dass ihnen die 

Nutzung der Geräte keine Schwierigkeiten bereitet.  

 

Die gesamten Ergebnisse der Benutzerumfrage, an 

der 358 Erwachsene teilgenommen haben, können auf 

der Internetseite der Stadtbücherei eingesehen werden. 
An dieser Stelle soll aus den Ergebnissen 

hervorgehoben werden, dass sich 99% der Befragten 
zufrieden oder sehr zufrieden mit der 

Freundlichkeit, der Kompetenz und dem 

Engagement des Büchereipersonals zeigten. 94% der 
Befragten bestätigten der Bücherei ein aktuelles 

Medienangebot. Jedoch bemängeln über 48% der 
Teilnehmer/innen, dass das gesuchte Medium oft bis 

sehr oft bei Nachfrage schon entliehen ist und nicht 
sofort ausgeliehen werden kann. Dies liegt vor allem 

daran, dass das Budget der Stadtbücherei nicht 

ausreicht um viele Mehrfachexemplare sehr gefragter 
Titel anzuschaffen.  

 
Das Jahr 2016 war wieder ein veranstaltungsreiches 

Büchereijahr. Namhafte Autoren/innen der Kinder- 

und Jugendliteratur besuchten die Bücherei und lasen 
für Schulklassen aus ihren Werken. Im Herbst waren zu 

Gast: Gudrun Mebs, Tanya Stewner, Claus Bisle und 
Dirk Reinhardt. Ein besonderer Höhepunkt war die 

Open-Air-Lesung mit Theatereinlagen und Gesang unter 
dem Titel „Ronja Räubertochter auf dem 

Helfenstein“. Im Frühjahr lockten die 3. Geislinger 

Dokufilmtage, eine Veranstaltung mit dem Bücherei-
Förderverein Geislinger Literaturnetzwerk e.V., wieder 

an vier Abenden mit einem herausragenden Programm. 
Neben diesen Höhepunkten des Veranstaltungsjahres 

waren es zahlreiche Führungen für Schulklassen, 
Kindergartengruppen oder VHS-Kurse, Leseclubs für 

Erwachsene und Jugendliche, Vorlesestunden für 
Kinder oder verschiedene Workshops die jung und alt 

in die Bücherei lockten. An 81 Führungen nahmen 

1.367 Personen teil, zu den 79 Veranstaltungen kamen 
1.698 Kinder und 749 Erwachsene. Somit haben 3.814 

Menschen an einer Veranstaltung der Stadtbücherei 
teilgenommen.  

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
Ronja (Lilly Lindenthal) und Birk (Minna Decker) springen über den 
Höllenschlund bei „Ronja R. auf dem Helfenstein. Mit dabei: Bettina 
Maschke, Bernhard Lehle und der Liederkranz Weiler 
 

Natürlich hat die Stadtbücherei auch im Jahr 2016 all 

ihre verschiedenen Kampagnen zur Leseförderung 
fortgesetzt. 

 

Ausleihrenner 2016: 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Im Jahr 2017 möchte die Stadtbücherei ihre Angebote 

noch bekannter machen. Dazu wird im Lauf des Jahres 
eine Werbekampange erstellt. Zudem soll das 

Lesecafe nach 23 Jahren neue Stühle erhalten und 
der kaputte Kaffeevollautomat muss ersetzt werden. 

Nachdem die Bücherei bereits seit zwei Jahren ihren 
Nutzer/innen kostenlosen Zugang zu einer E-Learning 

Plattform für Sprachen anbietet, wird das Angebot 

Anfang des Jahres deutlich erweitert.  
 

Stadtbücherei in der MAG: Zertifiziert als 
Ausgezeichnete Bibliothek 2011 – 2014,  2015 –2018  

Belletristik: 

1. Vargas, Fred: Das 

barmherzige Fallbeil 

2. Coelho, Paulo: Brida 

3. Gárdos, Péter: Fieber 

am Morgen 

 

Sachbuch: 

1. Bildwörterbuch Deutsch 

als Fremdsprache 

2. Betz, Robert: Werde der 

du sein willst 

3. Brenner, Doris: 

Handbuch Bewerbung 

 
Kinder- und Jugendbuch: 

1. Tiptoi – Die Welt der 

Fahrzeuge 

2. Boehme, Julia: Conni 

und das Klassencamp 

3. Romero, Jordan: Kein 

Gipfel zu hoch 

Hörbücher 

1. Barreau, Nicolas: Du 

findest mich am Ende 

der Welt 

2. Bentow, Max: Das 

Dornenkind 

3. Förg, Nicola: 

Funkensonntag 

Filme: 

4. Frau Müller muss weg 

5. Traumfrauen 

6. Asterix im Land der 

Götter 

Gesellschaft- & 

Konsolenspiele 

1. Luigi’s mansion 2 

2. Ratz-Fatz: Ich und Du 

3. Schildi Strandkröte 

Musik-CDs 

1. Adele: 25 

2. Bravo-Hits 91 

3. Coldplay: A head full of 

dreams 

Online-Bibliothek: 

1. Falk, Rita: Leberkäsjunkie  

2. Heldt, Dora: Böse Leute 

3. Hoover, Colleen: Maybe 

someday 

 

 

 


